
   
EINLADUNG an die MedienvertreterInnen
vom 20. September 2012

Infos zum Protestmarsch: http://www.refugeetentaction.net/

Kontakt zu den streikenden Asylbewerbern:
Email: Media.refugeeprotest@gmail
Tel.: 017679837911

Kontakt Flüchtlingsrat Niedersachsen:
Sigmar Walbrecht, 0176/2444 04 83
Email: sw@nds-fluerat.org

Delegation der streikenden Asylbewerber am 24.09. in Hannover

Am Montag, 24. September wird eine Delegation der „streikenden Asylbewerber“ Hannover
erreichen. Aus diesem Grunde wird es an der Lutherkirche in Hannovers Nordstadt einen
Empfang und eine Kundgebung geben, auf der die Flüchtlinge über ihren Protestmarsch be-
richten und ihre Forderungen erläutern.

Am 8. September brachen in Würzburg Asylsuchende auf, um mit einem Protestmarsch
nach Berlin auf ihre Situation aufmerksam zu machen, die geprägt ist von einem perspektiv-
losen Leben in Lagern und weitgehender Ausgrenzung vom gesellschaftlichen Leben.

„Abschaffung aller Flüchtlingslager in Deutschland,
Abschaffung der Abschiebegesetze. Abschiebung ist unmenschlich und dient nur den politi-
schen und ökonomischen Interessen der Mächtigen
Abschaffung der Residenzpflicht“,

lauten die Forderungen der Asylsuchenden.

Der Fußmarsch in die Bundeshauptstadt ist eine Fortsetzung von Protesten, die am 19. März
in Würzburg von iranischen Asylsuchenden begonnen wurden, die dort mit einem Camp in
der Innenstadt sehr entschlossen bis hin zum Hungerstreik ihren Forderungen Nachdruck
verliehen haben. Nachdem sich in der Bundesrepublik Flüchtlinge in weiteren Städten ange-
schlossen haben, sollen mit dem Marsch weitere Flüchtlinge in ganz Deutschland ermutigt
werden, sich für bessere Lebensbedingungen einzusetzen. Am 5. Oktober soll der Protest-
marsch in Berlin seinen Abschluss finden.

Neben den Flüchtlingen, die zu Fuß nach Berlin laufen, gibt es eine Delegation, die per Bus
eine Rundtour zu Flüchtlingslagern und -wohnheimen in verschiedensten Städten Deutsch-
lands machen. In Niedersachsen wird die Delegation neben Wohnheimen in Hannover u.a.
das Lager in Bramsche-Hesepe (am So., 23.09.) sowie am 26.09. Lager in Meinersen (LK
Gifhorn), in Wolfsburg und in Braunschweig besuchen.

JournalistInnen sind herzlich eingeladen sich in Hannover am Mo., 24.09.12 ab 18.00 Uhr
über die Proteste zu informieren und mit den Flüchtlingen über ihre Anliegen ins Gespräch
zu kommen.

Ort: An der Lutherkirche, 30167 Hannover
Termin: Mo., 24.09.2012, ab 18.00 Uhr

gez.
Sigmar Walbrecht, Flüchtlingsrat Niedersachsen e.V.


